Geschätzte Gemeindebürgerinnen, geschätzte Gemeindebürger, liebe Jugend!

Als neuer Bürgermeister möchte ich die Tradition des Weihnachtsrundschreibens beibehalten, denn es ist mir ein großes Anliegen einen kurzen Bericht über die Tätigkeiten im Jahr 2010 in unserer Gemeinde zu geben.

Vorab möchte ich mich beim Gemeinderat der letzten Legislaturperiode für ihre Ar-beit und ihren Einsatz bedanken. Mein ganz besonderer Dank gilt meinem Vorgänger Altbgm. Hubert Krieger, der mit seinem Team sehr viel in unseren Katastralgemeinden in die Infrastruktur investiert hat. Zahlreiche Einbauten wurden getätigt, die notwendig waren. Durch diese Leistung kann man in den Ortschaften, besonders im Frühjahr in der Blütezeit, den Erfolg der damit erzielt wurde, erkennen. Man kann schon sagen, dass sich die Lebensqualität in der Gemeinde dadurch um einiges erhöht hat. 

Mein Team und ich arbeiten seit Beginn der neuen Legislaturperiode am Weiterbau der Nebenanlagen  und der Gehsteige. Die Arbeiter der Straßenmeisterei Laa/Thaya haben im Jahr 2010 in 79 Arbeitstagen 1.600 m2 gepflastert und zahlreiche Einbauten und Neubauten im Bereich der Gehsteige getätigt. 

Auch die Gerinneverlegung des Ortsgrabens in Gaubitsch wurde fertig gestellt. Die Verschleißarbeiten an der L3076 (Brücke Satzer Gerhard Richtung Gnadendorf) konnten abgeschlossen werden. Auch der daneben liegende Gehsteig wurde wieder instand gesetzt. 

Aufgrund der schlechten Witterung des heurigen Jahres, die uns ja sehr oft starken Regen brachte, wurden in kurzer Zeit viele Feldwege ausgeschwemmt. Einige konnten bereits saniert werden, aber wegen der derzeitigen Witterung können diese Arbeiten erst im Frühjahr 2011 fortgesetzt werden.
Auch in den Ortsgräben lagerte sich sehr viel Schlamm ab, deshalb war es notwen-dig, mit den Räumungsarbeiten an den am stärksten verschmutzten Stellen zu beginnen. Diese Arbeiten werden im Jahr 2011 fortgesetzt.

Für die KG Gaubitsch konnten wir 15 neue Bauplätze schaffen, die im Frühjahr 2011 zum Verkauf stehen werden. Nähere Informationen über die neuen Bauplätze erhal-ten Sie natürlich im Gemeindeamt bei Frau Egert oder bei mir.

Neben zahlreichen Tätigkeiten konnten wir unseren Schuldenstand durch Darlehens-rückzahlungen um ca.  200.000,00 Euro verringern. Im Jahr 2011 sind Darlehens-rückzahlungen in Höhe von  ca. 350.000,-- Euro vorgesehen.
Der Voranschlag für 2011 beläuft sich auf:

Ordentlicher Haushalt
1.769.500,00 Euro

Außerordentlicher Haushalt
307.200,00 Euro

Folgende Arbeiten sind für das Jahr 2011 geplant:

· Weiterbau an den Nebenanlagen und Gehsteigen in Kleinbaumgarten und Gaubitsch.  

· Die Fassade der Aufbahrungshalle wird saniert.
· Im Land um Laa wurde ein Biotop-Verbund gegründet, wodurch die Gemein-den Hochwasserschutzmaßnahmen kostengünstig errichten können. Die Gemeinde Gaubitsch arbeitet dabei an der Errichtung von Rückhaltebecken für die KG Gaubitsch und Altenmarkt. Diese sollen die Ortsgräben bei starken Regenfällen entlasten und am Überlaufen  hindern.

· Ein ganz wichtiger Bestandteil unserer Arbeit werden die neuen Siedlungen in allen Ortschaften sein. Die Kanal-u. Regenwasserleitungen sowie die Stromversorgung und Wasserversorgung müssen eingebaut  werden.
· Der Finanzierungsplan für das neue Feuerwehrauto der FF Gaubitsch wird ebenfalls erfüllt werden.
Diese Arbeiten sind unbedingt erforderlich und haben oberste Priorität. 

Wie in vielen anderen Gemeinden ist die finanzielle Situation sehr angespannt, aber als Optimist bin ich mir sicher, dass wir die kommenden Jahre gut überstehen werden.

Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die das ganze Jahr über dazu beigetragen haben, dass unser gesellschaftliches Miteinander so gut funktioniert.

Angefangen bei unseren Jüngsten im Kindergarten. Ein herzliches Dankeschön der Kindergartenleiterin und ihren Kolleginnen, sowie unserem Volksschuldirektor mit seinem Lehrpersonal für die äußerst gute Zusammenarbeit.

Ein großer Dank gebührt auch unserem Dorferneuerungsverein  und den Verschöne-rungsvereinen für den Einsatz, den sie das ganze Jahr für unsere Ortschaften leisten. Ohne unsere freiwilligen Helfer wäre unsere Gemeinde nur halb so schön gepflegt.

Dank auch an unseren Musik- und Theaterverein als Kulturträger in unserer Gemein-de, sowie dem Sport- und Laufverein, die uns immer wieder daran erinnern, uns fit zu halten. Ein Dankeschön an die Landjugend, wo unsere Jugendlichen gut aufgehoben sind. Danke an die Feuerwehren für ihre Einsätze, egal ob zum technischen Einsatz, Brandeinsatz, Keller auspumpen oder zur Straßenreinigung, sie sind stets bereit zu helfen.

Alle Vereine und Feuerwehren sind das ganze Jahr mit großem Idealismus dabei und genau das zeichnet unsere Vereine und Feuerwehren aus. 

Als Bürgermeister bin ich stolz, dass alles so gut funktioniert und auch die Jugend überall eingebunden wird.

Ich denke, wir sind auf dem richtigen Weg und wir sollten diesen auch beibehalten.

Weiter gilt mein Dank unserem Dechant Mag. Christian Wiesinger, dem ich für die gute Zusammenarbeit danken möchte. Ebenfalls bedanke ich mich bei allen Gemeindebediensteten, insbesondere bei meinen beiden Mitarbeitern in der Gemeindekanzlei und den beiden Mitarbeitern im Außendienst.

Danke dem gesamten Gemeinderat für die gute und positive Zusammenarbeit. Ich denke, dass wir in dieser erst kurzen neuen Periode schon einiges für unsere Gemeinde bewegen konnten. Für die Zukunft wünsche ich mir, dass wir weiter diesen Teamgeist fördern und positives Gedankengut im Gemeinderat einbringen.

Ich wünsche Ihnen allen ein ruhiges und gesegnetes Weihnachtsfest im Kreise Ihrer Familie und Freunde.

Für das Jahr 2011 wünsche ich Ihnen viel Erfolg, Glück, Zufriedenheit, vor allem aber Gesundheit.

Euer Bürgermeister

